
Die Altenpflege von morgen steht vor zwei 

dringlichen Fragen: Erstens: Wer pflegt uns 

in Zukunft? Zweitens: Wer bezahlt diese 

Pflege? In Zeiten von Fachkräftemangel und 

Pflegenotstand fällt die Beantwortung der 

Fragen nicht leicht. Ein Blick in die Vergan-

genheit hilft dabei: Die Pflegeversicherung 

wurde zum 1.1.1995, also vor 25 Jahren, ein-

geführt – genug Zeit um Bilanz zu ziehen. Ei-

nige Geburtsfehler wurden beseitigt, andere 

bestehen weiterhin.  

Während Angehörige immer weniger die 

Pflege übernehmen können, wird die statio-

näre und ambulante Pflege teurer, weil die 

Löhne der beruflich Pflegenden steigen. 

Diese steigenden Kosten deckt die Pflege-

versicherung nicht vollständig ab, sondern 

sie müssen durch steigende Eigenanteile der 

Pflegebedürftigen finanziert werden. 

Inzwischen haben viele pflegepolitische Ak-

teure ihre Reformkonzepte zur Finanzierung 

der Pflegeversicherung vorgelegt und möch-

ten das System vom Kopf auf die Füße stel-

len. Diese Ideen haben Vor- und Nachteile, 

die wir mit Ihnen und anerkannten Fachleu-

ten diskutieren, damit Deutschland gepflegt 

in die Zukunft gehen kann.  

Vortrag und Diskussion 

25 Jahre Pflegeversicherung – eine Bilanz 

Referent: Prof. Dr. Heinz Rothgang, Univer-

sität Bremen 

Moderation: Prof. Dr. Wolfgang Schroeder 

Ort: Evangelisches Forum, Lutherplatz 

Termin: 19.11.2019, 18.30 Uhr 

 

Vortrag und Podiumsgespräch 

Wie finanzieren wir die Altenpflege von 

morgen? 

Einleitender Vortrag: Dr. Antje Schwinger, 

Wissenschaftliches Institut der AOK (WIdO), 

anschließend Podiumsgespräch mit: Kordula 

Schulz-Asche, MdB, Mitglied im Gesund-

heitsausschuss des Bundestages; Dr. Jochen 

Gerlach, Ev. Altenhilfe Hofgeismar; Ralf 

Metzger, Leiter der Hauptabteilung Unter-

nehmenspolitik/-kommunikation AOK  

Hessen 

Moderation: Prof. Dr. Wolfgang Schroeder 

Ort: Evangelisches Forum, Lutherplatz 

Termin 11.2.2020, 19.00 Uhr 
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Veranstaltungsreihe 

Gepflegt in die Zukunft? Wie die  

Altenpflege von morgen aussieht 

25 Jahre Pflege- 

versicherung –  

eine Bilanz 
 

 

 

19. November 2019, 18.30 Uhr 

Evangelisches Forum, Lutherplatz 



Veranstaltungshinweis: 

Fachtag „Zukunft der Pflege(berufe) –  

von der Krise zur Attraktivität in Kassel“ 

Termin: 21.11.2019, 10.00 Uhr 

Ort: Bürgersaal im Rathaus der Stadt Kassel 

 

Gegenwärtig besteht in der Pflege und in 

den Pflegeberufen ein hoher Handlungs-

druck: Arbeitsbedingungen, Berufsausbil-

dung und Fachkräftemangel sind in Praxis, 

Wissenschaft und Gesellschaft derzeit Ge-

genstand intensiver Auseinandersetzungen. 

Der Fachtag widmet sich in vier Themenbe-

reichen dem Arbeitsmarkt der Pflege, soll 

eine Bestandsaufnahme der pflegepoliti-

schen Aktivitäten in der Region ermöglichen 

und die beteiligten Akteure vernetzten:  

Themenbereich 1: Pflegeberufereform: Kon-

sequenzen für die Qualifizierung  

Themenbereich 2: Arbeitsbedingungen in 

der Pflege  

Themenbereich 3: Mobilisierung von Be-

schäftigungsreserven in der Pflege  

Themenbereich 4: Governance und Arbeits-

beziehungen in der Pflege  

In Workshops werden die Themen durch 

Theorie-Praxis-Tandems, bestehend aus wis-

senschaftlichem Impuls und Praxiskommen-

tar, vertieft, um die regionale Situation zu 

erfassen und weiterzuentwickeln. Jeder 

Workshop wird zweimal, einmal am Vor- 

und einmal am Nachmittag angeboten.  

Weitere Informationen finden Sie unter 

https://www.uni-kassel.de/fb05/fachgrup-

pen/politikwissenschaft/polsys/kiepe/fach-

tag-zukunft-der-pflege.html  

Veranstalter: 

Evangelische Altenhilfe Gesundbrunnen 

Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck 

Diakonie Hessen 

Stadt Kassel 

Universität Kassel 

ver.di Bezirk Nordhessen 

 

 

Die Teilnahme ist kostenlos. Zur besseren 

Planung bitten wir um Anmeldung per Mail 

an schoettner@uni-kassel.de bis zum 

15.11.2019.  
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